

[image: Cover]





[image: ]







Der Inhalt dieses E-Books ist urheberrechtlich geschützt und enthält technische Sicherungsmaßnahmen gegen unbefugte Nutzung. Die Entfernung dieser Sicherung sowie die Nutzung durch unbefugte Verarbeitung, Vervielfältigung, Verbreitung oder öffentliche Zugänglichmachung, insbesondere in elektronischer Form, ist untersagt und kann straf- und zivilrechtliche Sanktionen nach sich ziehen.

Sollte diese Publikation Links auf Webseiten Dritter enthalten, so übernehmen wir für deren Inhalte keine Haftung, da wir uns diese nicht zu eigen machen, sondern lediglich auf deren Stand zum Zeitpunkt der Erstveröffentlichung verweisen.

© 2021 cbj Kinder- und Jugendbuchverlag
in der Penguin Random House Verlagsgruppe GmbH,
Neumarkter Str. 28, 81673 München
Alle Rechte vorbehalten
Erstmals bei cbj in der „Erst ich ein Stück, dann du“-Reihe 
erschienen 2009 unter der ISBN 978-3-570-13708-6
„Erst ich ein Stück“-Konzept: Patricia Schröder
Umschlagbild und Innenillustrationen: Karsten Teich
Umschlagkonzeption: semper smile Werbeagentur GmbH, München
hf · Herstellung: bo
Reproduktion: Lorenz & Zeller, Inning a. A.
ISBN 978-3-641-27503-7
V001



www.cbj-verlag.de 

Inhalt



Würstchen mit Nachgeschmack 


Der neue Trainer


Neue Regeln


Taktische Überlegungen


Der Stürmer-Test


Foul-Taktiken


Kampf vor dem Tor


Gespräche unter Männern


Große Erwartungen


Die Entscheidung






 
  
Würstchen mit Nachgeschmack

Die ganzen Sommerferien über hatte Sebi sich auf diesen Tag gefreut: Das erste Treffen vor Saisonbeginn mit seiner Fußballmannschaft und Trainer Georg Wiese, der von allen liebevoll „Wiesi“ genannt wurde, fand immer am letzten ­Ferienwochenende statt. 

Wiesi trainierte die Grundschuljahrgänge bereits seit vielen Jahren. Er hatte auch schon ­Sebis Vater betreut, als der noch beim FC Möllenstedt spielte. 

„Was hältst du davon, wenn ich euch eine Schüssel leckeren Nudelsalat mache?“, schlug Sebis Mutter vor.

„Back lieber den leckeren Schokokuchen“, meinte Sebi. ­„Salat machen doch alle.“

„Und der Kuchen bleibt am Ende immer übrig, weil ihr euch bereits den Bauch mit Würstchen und Salat vollgeschlagen habt“, erwiderte seine Mutter und schüttelte energisch den Kopf. „Nein, nein. Ich mache lieber den Nudelsalat.“
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Sebi seufzte.
Warum hatte Mama ihn überhaupt gefragt?
Sie machte ja doch immer das, 
was sie wollte!
Na, egal!
Hauptsache, seine Freunde waren 
aus den Ferien zurück.
Endlich ging die Fußballsaison wieder los!
Sebi spielte im Sturm
und er war richtig gut.
Im letzten Jahr hatte er 
dreizehn Tore geschossen.



[image: ]




Trotzdem waren er und seine Mannschaft nur Ranglisten­dritte geworden. Die Spieler vom 1. FC Borklin waren schon seit drei Jahren nicht mehr zu schlagen gewesen. Und im letzten Spiel der Saison hatte Möllenstedt dann auch noch richtig unglücklich gegen die Kahlfelder Kickers verloren.

„Macht nix, Jungs“, hatte Wiesi seine Mannschaft getröstet. „Ihr habt alles gegeben. Ihr seid ein Superteam und wir hatten jede Menge Spaß. Und das ist doch schließlich die Hauptsache.“

Tatsächlich legte der Trainer mehr Wert auf ein gutes ­Miteinander als auf ausgefeilte Techniken. 
    ...
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